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Amerikaniſche Veamtencorruption

Die bedauerlichſte Corruption des Beamtenthums in den
nordamerikaniſchen Freiſtaaten liegt ſeit Jahren offenkundig
am Tage und hat ſich namentlich unter der achtjährigen Prä
ſidentſchaft Grants zu einer ſchreckenerregenden Höhe entwickelt
Als ſiegreicher General aus dem größten und gefährlichſten
Kriege 1868 heimgekehrt war er der populärſte Mann und
unangefochtene Führer der republikaniſchen Partei Die zweite
Präſidentſchaftsperiode ſollte die öffentliche Meinung ſehr zu
ſeinen Ungunſten verändern Der Vorwurf daß Grant die
Staatsämter nur nach Parteirückſichten an oft gewiſſenloſe
Männer vergebe welche die öffentlichen Stellen nur zur pecu
niären Ausbeutung ihrer Mitbürger ausnützten wurde bald
lauter und lauter erhoben auch weckte die ſichtbare Corrup
tion der herrſchenden Partei mehr und mehr die öffentliche
Aufmerkſamkeit Doch wurden zunächſt nur in den Municipal
verwaltungen in Privatkreiſen großer Städte und in den ge
ſetzgebenden Körpern einzelner Staaten wirklich nachweisbare
Betrügereien aufgedeckt Jetzt hat ſich durch eine Reihe raſch
aufeinanderfolgender Fälle herausgeſtellt daß das Unweſen
des gemeinſten complottmäßigen Betrugs bis in die nächſte
Nähe des Präſidenten ſelbſt hinanreicht und die Ausſchüſſe
des Repräſententenhauſes veſchäftigen ſich bereits mit der
Unterſuchung von indicirten Betrügereien Noch ſchwebte der
BabcockProceß als auch ſchon der amerikaniſche Geſandte in
London General Schenck in eine Unterſuchung verwickelt
wurde weil er beſchuldigt iſt durch Beſtechung bewogen in
das Directorium der niederträchtigſten Gründung der Neuzeit
der ſogenannten EmmaMine eingetreten zu ſein Jn aller
neueſter Zeit iſt einer der höchſten Beamten nach dem Präſi
denten der Kriegsſecretair General Belknap der gemeinſten
Beſtechlichkeit überwieſen worden da er einträgliche Aemter
gegen dauernde Renten verliehen hat Solche Thatſachen
müſſen jetzt wo die Präſidentſchaftswahl nahe bevorſteht die
Sache der republikaniſchen Partei tief ſchädigen Eine wirk
liche Beſſerung iſt freilich vom Uebergange der Macht an die
demokratiſche Partei nicht zu hoffen Der Grund des Uebels
unv die Gefahr liegt in der energiſch durchgeführten Theorie
daß dem politiſchen Sieger die Beute aller Aemter und Vor
theile zufällt Die Zufälligkeit des politiſchen Sieges verleiht
den Anhängern der Partei einen vollgiltigen Titel auf jedes
Amt während früher Fähigkeit und Fleiß einen Anſpruch auf
öffentliche Aemter
Ummünzung der d

verſchaffte Als die nothwendige Folge der
emokratiſchen Repräſentativverfaſſung in eine

abſolute Volksherrſchaft bildete ſich eine Zunft gewerbsmäßiger
Politiker welche mit jedem Jahre zahlreicher wurde und zur
Belohnung für ihre Dienſte die Ueberlaſſung ſämmtlicher
Bundesämter verlangte Die Einzelſtaaten erhalten je nach
ihrer Bedeutung einen beſtimmten Procentſatz von der Beute
und in ihnen wieder die hervorragenden Politiker die Procente
von den Procenten Jede Unzulänglichkeit und Unfähigkeit
welche in der Verwaltung vorkommt wurzelt in letzter Jn
ſtanz in dieſer Beutetheorie So hat man denn in den Ver
einigten Staaten ſtatt des Beamtenthums ein Beamtenprole
tariat ſtatt fähiger und ehrlicher Staatsdiener meiſt gewiſſen
loſe auf ihren Privatvortheil bedachte Lohndiener Die ein
zige Abhilfe gegen dieſen freſſenden Krebsſchaden beſteht in

ls1 Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

Der e grebe Brief enthielt ſeitens des Regiments dem
Paul Fer ot noch immer angehörte die Aufforderung dem
Einzuge deſſelben in ſeine alte Garniſon beizuwohnen und
dabei an der Spitze ſeines Bataillons deſſen Commando in

lung zu nehmen
terimiſtiſch durch den älteſten Hauptmann geführt ward Stel

Fürſt Berkheim fühlte ſich ſchon am erſten Abend den er
inmitten dieſer Glücklichen zubrachte ſo animirt daß er Paul s
Bitte die aiſon mit ihnen dort zu verleben und die
ſion nach F mitzumachen gern nachgab

xcur

Um e rechter Zeit an Ort und Stelle ſein zu können
mußte ſchon der erſte Zu am nächften Morgen benutzt werden und der ging ſehr früh Doch die Ausſicht auf einen

anregenden Tag die zahlreiche intereſſante Geſellſchaft und
die vielverſprechende Reiſe bewirkten daß Alles pünktlich war

Niemand blieb zurück Von der Station Naſſau aus ward
die Fahrt angetreten und auch diesmal hatte Fürſt Ottomar
einen Salonwagen aus Coblenz her telegraphirt der die
elf Perſonen ſtarke Geſellſchaft vie Diener und Kammer
mädchen nicht gerechnet aufnahm Zu guter Zeit traf man
in F ein

voller Uniform Fürſt Ottomar in ſeinern war in
JohanniterUniform ebenfalls mit dem Eiſernen Kreuz ge
ſchmückt und auch
Ehrentag ihr mil

Als
ſeines Bataillons

Hubert und Edmund hatten für Paul s
itäriſches Kleid angelegt

ajor Ferbot zu Pferde ordengeſchmückt an der Spitze
in die alte wohlbekannte Stadt einzog und

mancher Kranz von ſchöner Hand ihm üherreicht oder zuge
worfen ward als die Soldaten ſeines Bataillons namentlich
aber die ſeiner alten Compagnie ihren bewährten alten Com
mandeur zujauchzten da blieb kaum ein Auge trocken undLueie weinte Freudenthränen ß
v

Als das militäriſche Schauſpiel beendet war da ſchloß Paul s
den Sohn auf den ſie mit Recht ſtolz ſein konnte

Halle a d Saale Sonntag den 12 März
einer radikalen Reform des Civildienſtes welche die Beklei
dung eines Amtes von der vorher erworbenen Fähigkeit und
ſeiner tüchtigen Verwaltung abhängig macht Penſionsberech
tigung ſchafft und auf Grund bewieſener Tüchtigkeit Beförde
rung ſchafft Denkende Politiker haben dieſem Gegenſtande
ſchon ſeit Jahren ihre Aufmerkſamkeit zugewandt und 1872
ſogar bewirkt daß in der diesjährigen Präſidentenwahl beide
Parteien die gründliche Verbeſſerung des öffentlichen Dienſtes
als eine weſentliche Maßregel in ihr Programm mit auf
nahmen Hoffen wir daß ihr Streben von günftigem Erfolge
begleitet ſein möge

Politiſche Ueberſicht
Das Abgeordnetenhaus trat am Freitag in die Special

berathung des Etats des Cultusminiſteriums ein Die zu er
wartende Culturkampfdebatte wurde von dem Abg Windthorſt
Meppen gleich bei dem Gehalt des Cultusminiſters provocirt
Der Abgeordnete verſäumte nicht die Erinnerungen des feſt
lichen Tages für ſeinen Standpunkt zu verwerthen Er wollte
eine eigenthümliche Fügung darin erkennen daß dieſe Etats
debatte gerade auf den Tag falle an welchem der Nation das
leuchtendſte Vorbild vorſchwebe wie man auch im härteſten
Unglück das Gottvertrauen nicht verlieren dürfe Nach dieſer
ſentimentalen Einleitung trat er dann mit der Anſicht hervor
daß das Cultusminiſterium wie es heute organiſirt fei dem
Prinzip der Parität direct widerſpreche Solle dies Prinzip
gewahrt werden ſo müſſe neben dem evangeliſchen Cultus
miniſterium noch ein beſonderes katholiſches Cultusminiſterium
geſchaffen werden Um die Nichteinhaltung der Parität näher
zu beweiſen griff er dann auf die Synodalordnungsvorlage
zurück Schließlich fehlte natürlich auch nicht die alte Klage
über die Aufhebung der katholiſchen Abtheilung im Cultus
miniſterium Der Cultusminiſter hatte leichtes Spiel die
Beſchwerde über eine Beeinträchtigung der Parität durch die
neue evangeliſche Kirchenverfaſſung zu widerlegen da gegen
über dem heutigen thatſächlichen Zuſtande die Synodalver
faſſung auf alle Fälle einen höheren Grad von Selbſtſtändig
keit der evangeliſchen Kirche und keineswegs eine engere Ver
quickung derſelben mit dem Staat We ehz Jm Uebrigen
beantwortete der Cultusminiſter die wiederholten patriotiſchen
Anſpielungen des Vorredners mit der Ermahnung man möge
die Vaterlandsliebe nun endlich auch durch die That beweiſen
nämlich durch die Unterwerfung unter das Geſetz Der Abg
Wehrenpfennig wies die Klagen des Abg Windthorſt über
verletzte Parität treffend zurück und zeigte wie die evangeliſche
Kirche nicht entfernt das gleiche Maß von Rechten und Frei
heiten gegenüber dem Staate beſitze wie die katholiſche Er
meinte wenn etwa Hr Windthorſt die katholiſche Kirche einer
gleich ſtrengen Staatsaufſicht unterſtellen wolle wie dieſelbe
der evangeliſchen Kirche durch das neue Verfaſſungsgeſetz auf
erlegt werde der Kirchenconflict wohl mit einem Schlage be
ſeitigt ſein würde Der Abg Windthorſt antwortete dann
dem Cultusminiſter ſehr erregt mit der ſchon im vorigen Jahre
gehörten Klage daß die Katholiken von dem Gehör des Mo
narchen abgeſchnitten ſeien eine Behauptung die Herr Falk
mit aller Entſchiedenheit zurückwies Der Abg Miquel be
leuchtete den Mißbrauch der mit dem Worte Parität getrieben
werde Aehnliches that der Abg Hänel zugleich in Betreff
des Schlagwortes von dem katholiſchen Gewiſſen Sämmt
liche heute zur Verhandlung gelangten Titel des Etats wur
den bewilligt

Die Miniſterfrage in Paris iſt endlich gelöſt Der Tele

1876

fiſchen Cabinets mit welches folgendermaßen zuſammenge
ſetzt iſt Dufaure Vicepräſident des Miniſterconſeils und
Miniſter der Juſtiz Ricard Miniſter des Jnnern Due De
cazes Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten de Ciſſeh
Kriegsminiſter Fourichon Marineminiſter Lson Sah Finanz

miniſter re Minifter der öffentlichen Arbeiten Teiſſe
renc de Bort Miniſter des Ackerbaues und des San
Waddington Miniſter des öffentlichen Unterrichts Jn das
neue Cabinet ſind von dem gerade vor einem Jahre 10 März
1875 gebildeten Miniſterium Buffet nur die Herren Dufaure
Decazes Ciſſey und und Leon Say alſo die Träger der Porte
feuilles der Juſtiz des Auswärtigen des Krieges und der
Finanzen übergetreten Von den neuen Miniſtern iſt Herr
Chriſtophle als Führer einer der Fractionen des früheren
linken Centrums zur Genüge bekannt Mitglied dieſer Partei
war auch Herr Ricard der neue Miniſter des Jnnern Herr
Teiſſerenc de Bort war bereits unter Thiers Handelsminiſter
ebenſo bekleidete Herr Waddington vom 19 bis zum 25 Mai
bis zum Rücktritt des Hrn Thiers das Portefeuille des Un
terrichts Der Conſeilpräſident Dufaure übernimmt auch das
Miniſterium des Cultus das von dem Miniſterium des
öffentlichen Unterrichts getrennt wird Letztere Veränderung
hängt damit zuſammen daß der neuernannte Unterrichts
miniſter Waddington Proteſtant iſt Eine ähnliche Trennung
der beiden Reſſorts fand ſchon unter dem Kaiſerreiche ſtatt
Mit Ausnahme des Marineminiſters Fourichon der älteſte
Viceadmiral von Frankreich gehören die neuen Miniſter
ſämmtlich dem linken Centrum an überhaupt beſteht das Cabinet
bis auf wenige Ausnahmen faſt ausſchließlich aus Miniſtern
und ergebenen Anhängern des Herrn Thiers Man erwartet
in Paris daß das neue Cabinet unverzüglich zur Aufhebung
des Belagerungszuſtandes und zur Reviſion des Geſetzes über
die Freiheit des höheren Unterrichtes ſchreiten werde

Jm engliſchen Unterhauſe hat Mr Disraeli am Don
nerstag beſtätigt daß die Königin Victoria den Titel einer
Kaiſerin von Jndien anzunehmen und denſelben den bisherigen
Titeln der britiſchen Krone hinzu ſfägen wünſche Mr Glad
ſtone ſprach ſich gegen dieſe Bezeichnung aus welche jedoch
ſchließlich dieſelbe Mehrheit des Hauſes finden dürfte welche
den Antrag die Berathung über dieſen Gegenſtand zu ver
tagen ablehnte Die bezüglich Jndiens kaiſerliche Würde
der britiſchen Krone iſt bekanntlich ſ Z ſchon vom Wiener
Congreß anerkannt worden

JMh M AZ JDeutſches Reich
Berlin den 10 März Der hundertjährige Geburts

tag der Königin Luiſe wurde heute in unſerer Reſidenz ganz
entſprechend dem edlen Character der Verewigten in mehr ſtiller
als prunkhafter Weiſe begangen Als äußeres Zeichen der
Feier wehten von den Dächern der Königlichen und amtlichen
Gebäude ebenſo auch von denen vieler Privatgebäude Fahnen
und Standarten herab Jn den Schulen fanden entſprechende
Feſtlichkeiten verbunden mit belehrenden Vorträgen ſtatt Die
Linden zeigten ſich ziemlich belebt und namentlich gegen die
elfte Stunde hin ſammelte ſich in der Nähe der Akademie ein
ziemlich zahlreiches Publikum an Gegen drei viertel zu Elf
beſtiegen die beiden Majeſtäten die Wagen und begaben ſich
nach Charlottenburg wo im Mauſoleum an der Gruft der
verſtorbenen hohen Frau ein Feſtgottesdienſt ſtattfand Die
Feier war eine Familienfeier des Hofes der ſchon wegen des
beſchränkten Raumes eine größere Zahl von Theilnehmern
nicht beiwohnen konnten Die Feſtpredigt hielt Hofprediger
Dr Hügel Bei der Rückkehr aus Charlottenburg nahmen die

graph theilt das Mitgliederverzeichniß des neuen franzö

in ihre Arme und Ottomar drückte dem treuen lieben Freunde
die Rechte die er unverſehrt aus dem möderiſchen Kriege heim
gebracht hatte

Dann kehrte die ganze Geſellſchaft zurück nach dem ſtillen
Thal und dort begann man nun die ſchönſte Zeit des Jahres
zu genießen Herr v Cepern war unermüdlich im Arrangiren
von Ausflügen nah und fern ja ſelbſt für die Damen
wenigſtens auf Langohrs Rücken

Bei dieſen Excurſionen gab es drei erklärte Brautpaare
Lucie und Paul Valerie und Hubert Eliſabeth und Edmund
Herr v Cepern fuhr in der Regel im Wagen mit Frau Ferbot
und Frau v Roſier es blieben daher Amalie v Cepern und
Fürſt Ottomar übrig Der Fürſt galant und verbindlich
hatte ſofort ſich zum Cavalier Amaliens aufgewdrfen an
fänglich wohl aus angeborenem Pflichtgefühl Doch es kam
eine Zeit in welcher Amalie und Fürſt Berckheim auch außer
der Zeit ſich ſtets zuſammenfanden und immer viel mit ein
ander zu beſprechen hatten

Fürſt Ottomar folgte einer idealen Anlage die in ſeinem
ganzen Weſen begründet war aber er fühlte ſich unwiderſteh
lich angezogen von dem reellen innern äſthetiſchen Werthe
Amaliens und e mehr er ſie bei dieſem vielfach ihm gebote
nen Beiſammenſein kennen lernte um ſo höher ſchlug er ihren
Character ihre Natürlichkeit ihre Liebenswürdigkeit an Er
ſagte ſich ſelbſt und mit Recht daß Amalie v Cepern
nur ihrer großen Beſcheidenheit es danke daß ſie noch nicht
entdeckt noch nicht vermählt ſei

Eines Abends man war früh von einem Ausfluge naSchloß Schaumburg zurückgekehrt ſaßen der dieſe e

v Cepern und Paul noch ziemlich ſpät beim Glaſe Wein und
bei der Hubert und Edmund waren Vormittags nach
D abgereiſt da für den Augenblick wenigſtens ihr
Urlaub abgelaufen war

Fürſt Berckheim war ohne ſchweigſam oder wohl gar
mürriſch zu ſein einſilbiger ruhiger als ſonſt und Paul
zog ihn deshalb auf

Alle Wetter Paul, rief endlich der Fürſt Du ſollſt nicht
ſagen ich ſei ein Kopfhänger trotzdem haſt Du nicht Unrecht
wenn Du meinſt ich ſei nicht wie ſonſt Wohlan denn meine
Herren ich bin verliebt verliebt doch gemach
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Herrſchaften ihren Weg durch den Thiergarten an der reich

Ein Wort zur rechten Zeit hat Niemand gereut Herr
e pern ich bitte Sie um die Hand Jhrer Tochter

malie
Der Baron war wie aus den Wolken gefallen ſprachlos

ungläubig blickte er den Fürſten an
aul ergriff des Freundes Rechte
Brav Ottomar Siehſt Du das freut mich rief er

Und nun Herr v Cepern laſſen Sie uns auf des neueſten
Brautpaars Glück anſtoßen

Von ganzem Herzen rief der Baron Die Gläſer er
klangen und von Cepern und der Fürſt fanden ſich in freudi
ger Umarmung

Paul aber nahm ſeinen Freund unter ſeinen einzigen Arm
winkte dem Baron und führte ſie ſo Beide hinein in den Salon
wo die Damen ſaßen

Unterwegs fragte er leiſe Seid Jhr einig
Ja flüſterte der Fürſt
Meine Damen, ſagte Paul in den Salon tretend wenn

der liebe Gott ſeinen en giebt ſo beſcheert er uns auch
noch auf irgend eine Weiſe das ſechste Pärchen das fünfte bin
ich glücklich Jhnen hier vorſtellen zu dürfen Frl Amalie
v Cepern und mein Freund Ottomar
Amalie war es als müſſe ſie in die Erde ſinken doch ihre
Schweſter und Lucie ſtellten das irdiſche glückliche Gleichgewicht
ſchnell her ihr Vater umarmte ſie und legte ihre Hand in die
des Fürſten

Keine der Verlobungen hatte mehr freudige Senſation erregt
als gerade dieſe natürlich denn die übrigen hatten ſich
in aller Stille vollzogen während dieſe wie ein Deux er
machinag kam

w

Als die Blätter anfingen gelb zu werden und die paſſionirten Jäger in der m die Büchſe zur enden
und ihren Hunden t en um dieſe aufregendſte und in ge

i h e Meere e daewordene Geſe vereint auFerbot s großem Gut f
Das Herrenhaus hatte Monate lang widerhallt vommern und Hantiren der Handwerker aller ürt ſnige
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en Luiſeninſel und dem Denkmal Friedrich Wilhelm III

vor Den n en t re r brachte die königliche
Familie in ſtiller Zur ogenheit zuDer Kaiſer hat e cent eigenhändigen Schreiben an
den Minifter des Jnnern ſeine lebha

traurigen Looſe der Ueberſchwemmten ausgeſprochen und zurnen derſelben 20,000 Mk aus ſeiner Chatulle ange

wieſen
Der Bundesrath hat den Antrag des bremer Vereins

für weitere Nordpolarforſchungen ablehnend beſchieden
mit der Erklärung daß das Reich zu weiteren Nordpolar
Expeditionen auf den bisherigen Grundlagen finanzielle Bei
hilfe zu leiſten nicht für thunlich erachte

Der abſchlägige Beſcheid welcher auf das Begnadigungs
geſuch für den Grafen Harry v Arnim erfolgt iſt lautet

Nach eingefordertem Bericht des Reichskanzlers und des Juſtiz
Miniſters ermächtige ich Sie dem Vorſtande der gräflich
Arnim ſchen Familie kund zu thun daß dem Geſuch derſelben
um Begnadigung des Grafen Harrhy v Arnim keine Folge ge
gegeben werden kann Das Begnadigungszeſuch ſtützte ſich
in erſter Reihe auf den Umſtand daß der üble Geſund
heitszuſtand des Grafen Harry v Arnim eine Haft für
denſelben lebensgefährlich machen würde Dieſer Geſund
heitszuſtand war durch ärztliche Zeugniſſe conſtatirt wor
den auf deren Grund das Kammergericht dem Grafen eine drei
monatliche Ausſetzung des Strafantritts zubilligte Das iſt
die längſte Friſt welche das Kammergericht überhaupt gewäh
ren kann nur der Juſtiz Miniſter darf eine ſechsmonatliche
Friſt vor dem Strafantritt bewilligen Die von dem Kam
mergerichtsrath Mitglied des Staatsgerichtshofes Lüty g
te Unterſuchung wegen Landesverraths wieder den Graſen
Arnim iſt übrigens jetzt abgeſchloſſen Der Anklageſenat des
Staatsgerichtshofes Vorſitzender Kammergerichtsrath Stein

wiad in dieſen Tagen zu entſcheiden haben ob eine
nklage zu erheben iſt
T Die durch die Ueberſchwemmung in Schön ebeck herbei
ſten Calamitäten die kürzlich ſchon im Abgeordnetenhauſe

nlaß zu einer Jnterpellation an die Regierung gegeben haben
ſind jetzt wie man mittheilt Gegenſtand ernſter Berathung
im Schooße des Staatsminiſteriums geworden Insbeſondere
ſollen auch darüber Erhebungen angeſtellt werden inwieweit
die Elbcorrectionen bei Schönebeck thatſächlich dazu beigetragen
haben die Kataſtrophe zu einer ſo verhängnißvollen und um
fangreichen zu machen

Die Verhandlungen vor der LeichenſchauJury zu Pop
lar über den Untergang des Dampfers Strathcelyde ſind
am Donnerstag zu Ende geführt Dieſelbe hat im Ganzen
daſſelbe Verdikt gefällt wie die LeichenſchauJury zu Deal
jedoch dem engliſchen Lootſen der Franconia eine bedeutende
Mitſchuld an den Ereigniſſen nach dem Zuſammenſtoß mit
dem Strathelyde zugeſchoben Die Anſprache des Leichen
beſchauers ſowie die Fragen der Jury ſind ſo gefaßt daß von
vornherein die Unſchuld des Strathelyde angenommen und
das Verfahren lediglich gegen die Franconiag gerichtet wird
Die Fragen wurden von der Jury in gleichem Sinne beant
wortet Die Geſchworenen erklärten nach einſtündiger Bera
thung den Capitän der Franconia Kuhn der fahrläſſigen
Tödtung für ſchuldig da durch ſeine ſtrafbare Führung des
Schiffes der Zuſammenſtoß entſtanden ſei Das Verhalten
des Capitäns ſei indeß in großem Maße durch den Lootſen
James Porter beeinflußt deſſen Benehmen ernſten Tadel ver
diene Die Dealer Bootsleute werden belobt Der Capitän
wird gegen Caution auf freiem Fuß gelaſſen Nach den bis
her mitgetheilten Nachrichten über die Reſultate der Unter
ſuchung muß das gefällte Verdikt einigermaßen befremden
Ohne genaue Kenntniß der Verhandlungen läßt ſich indeß der
Fall nicht mit Sicherheit beurtheilen überdies iſt das Verdikt
der LeichenſchauJury nur als eine proviſoriſche Entſcheidung

erachten die dem zu erwartenden ordentlichen Gerichtsver
ahren in keiner Weiſe vorgreift

2 h

Halle 11 März
Zur Gedächtnißfeier des hundertjährigen Ge

burtstags der Königin Luiſe verſammelten ſich geſtern
Abend im Saale des Stadtſchützenhauſes die Sänger Schützen
und Turner mit ihren Familien ſowie andere patriotiſche Mit
bürger Jn der iſge der mit Guirlanden geſchmückten Feſt
räume ſtand die Büſte der verewigten Königin von grünenden
Gewächſen umgeben Die erhebende Feier wurde durch das all

emeine Lied Brüder weihet Herz und Hand Frendig gern dem
terland intonirt Hierauf erfreuten einzelne Liedertafeln wie

der Männergeſangverein durch den Vortrag der Hymne an die
Nacht und die Volksliedertafel durch den d n 7 Liedes

Wie könnt ich Dein vergeſſen In ergreifender Weiſe wurde
vom halleſchen Sängerbunde Das treue deutſche Herz vorge
tragen Die ſodann folgende Feſtrede des Herrn Dr Ule feſſelte
durch ihre ſchwungvolle Sprache und die hinreißende Begeiſtrung
und bot ein plaſtiſches Bild von der Bedeutung der herrlichen
Frau welche er als Schutzgeiſt des deutſchen Volks als Dulderin
für fremdes Leid feierte Jn der ſittlichen Verworfenheit jener
Zeit, ſo führte Redner aus hob ſich ihre glanzvolle Geſtalt ge
ſchmückt mit Schönheit und edler Tugend als ein Troſt für alle
Zeiten ab Jhr ver ſchlug für das Vaterland fie trauerte für
das ganze Volk ſie verlor nie den Muth und die Hoffnung ob
leich oft Augenblicke kamen wo ihr Herz brechen wollte die

Furien der Verzweiflung ſie packten das Unglück vermochte ſie
nicht zu beugen Sie hielt feſt an der deutſchen Treue und
wollte daß die Wege des Rechts nicht verlaſſen werden ſollten
Jhr Volk zur Gerechtigkeit und e zurückzuführen erkannte
ſie als ihre letzte Anfgabe überall die Herzen zur Vaterlands
liebe und Sittlichkeit zu erwecken war ſie ſtets beſtrebt Jn der
Zeit der tiefſten Schmach feierte ſie einen Triumph wie keine
andere Frau als ſie vor Napoleon erſchien Dem Geiſt der
Gewalt und Lüge der die ſittliche Kraft verachtet
trat die verkörperte Sittlichkeit in das Gewand der Schön
Frit gekleidet entgegen ie ſtarb in der düſterſten
Nacht unſeres Volkslebens troſtlos war der Blick in die Zukunft

ſie glaubte nicht an eine nahe Rettung An Sterbebette
erwachte der ſittliche Geiſt im Volke Der Schmerz traf das
innerſte Mark des Volkes und verwandelte ſich in heiligen Zorn
Jhr Name wurde r Loſungsworte in den Freiheitskriegen ſieging als Schutzgeiſt den Schaaren voraus Sie lebt auch heute

noch fort denn ſie ſchlummert nur ſie lebt noch et noch fort
in ihren Söhnen in der Lehre die ſie gegeben daß wir nie ein

den errungenen Lorbeeren ſie lebt auch heuteſchlafen dürfen auf
Das freie undnoch fort als die Schutzgöttin ihres Volkes

Zimmer hatten ein durchweg neues Kleid erhalten und das
ganze weitläufige Gebäude war wie Dornröschen s verzauber d
tes Schloß gewiſſermaßen aus dem Winterſchlafe entſtanden

Zu den Ställen ſtanden zahlreiche Luxuspferde in den Re
miſen elegante Equipagen der Verkehr mit der wenig entfern
ten Eiſenbahnſtation war ein faſt ununterbrochener Kammer
kätzchen Lakeien und Jäger bevölkerten Boudoirs Vorzimmer
und Corridors Beſuche kamen und gingen das alte weite
Herrenhaus war wie umgewandelt

Schluß folgt

fte Theilnahme an dem

einige Deutſchland ſo ſchloß Redner hält getreue Wacht über
ihrem Grabe Die Verſammlung welche die Feſtrede mit ge
ſpannter Aufmerkſamkeit und regem Intereſſe entgegengenommen
hatte ſpendete dem Feſtredner rauſchenden Beifall An die Feſt
rede ſchloſſen ſich der Vortrag der Lieder Dir möcht ich dieſe
ieder weihen und Was uns eint ihr deutſchen Brüder durch

den halle ſchen Sängerbund und die Geſan n einzelner
Liedertafeln an Die mächtigen Klänge des Preußenliedes Heil
Dir im Siegerkranz bildeten den harmoniſchen Schlußaccord
dieſer den Manen unſerer unvergeßlichen Königin der Perle aller
Frauen geweihten Feier Jm Stadttheater war ebenfalls
eine ſinnige Feſtfeier veranſtaltet worden Die Bühne ſtellt einen
Bogenſaal vor in dem er ſteht auſ ſei gvehangenen Stufen
umgeben von Blumen der Sarg der Königin Luiſe zu beiden
Seiten Kandelaber Auf dem arg liegt Frl Cherlow im
Coſtüm und in der Stellung wie ſie dem Marmorbilde im char
lottenburger Mauſoleum abgelauſcht Hant Die Situation welche
durch die ſprechende Aehnlichkeit der Darſtellerin mit dem Origi
nal noch erhöht wird erfüllte alle Herzen mit weihevollen Em
pfindungen Dieſer Stimmung trug der von Herrn Hachmann
mit Verſtändniß und anſprechender Wärme vorgetragene Feſt
prolog in reichſten Maße Rechnung Die Aufführung vonZopf und Schwert von Gutzkow würdigte ebenfalls durch ſeinen

patriotiſchen Jnhalt und die gelungene Darſtellung die Bedeutung
des Tages Unſer Rathhaus auf deſſen Altane die Büſten
der verewigten Königin ihres Gemahls der Könige Friedrich
Wilhelm IV und Wilhelm ſowie des Kronprinzen in grünen
den Schmuck gekleidet ſtanden prangte am Abend in glänzender
Beleuchtung welche eine große Zuſchauermenge anzog So
iſt auch in unſerer Stadt der große Gedenktag von den Herzen
einer dankbaren Nachwelt in angemeſſener Weiſe gefeiert wordenund wird auch für die Zukunft ſtets in Ehren bleiben

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW1
Barometer 26 11 94 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 80,4
Thermometer 5,0

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

10 März Die Temperatur befand ſich in ganz Deutſchland
nahe dem Nullpunkte das Barometer iſt nun auch im Oſten geſunken im Weſten behauptet es ſeinen tiefen Stand Ein heſt

ger Luftſtrom weht über Frankreich aus Weſt der in Deutſch
land Südweſt wird und von Carlsruhe bis Skagen zum Sturm
wird Der Himmel iſt trübe viel Regen überall im Süden
Gewitter mit Hagelſtürmen Die See war im Norden und
Süden leicht bewegt Haparanda meldete am 9 12 Stockholm
7 Grad unter 0 St Petersburg hatte 0 Grad

e e e r eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeereo re 22
Provinzial Nachrichten

Aus dem Unſtrutthale 10 März Auf dem Roß und
Viehmarkt in Freiburg war heute bedeutendes und ſchnelles
Geſchäft wie auch ſtarker Menſchenverkehr Gute Landpferde
wurden viel ver und gekauft freilich zu ſehr hohen Preiſen die
mit denen die vor zwanzig Jahren gezahlt wurden in gar kei
nem Verhältniß mehr ſtehen Kleine Schweine wurden ebenfalls
W hoch bezahlt Der Krammarkt war hingegen überaus un
bedeutend und wird es von Je an Jahr immer mehr Wegen
des heutigen Markttages fand die Schuülfeier des hundertjäh
rigen Geburtstages der Königin Luiſe in den acht Volksſchul
klaſſen Donnerstag Nachmittag ſtatt Durch Bemühung des Lo
kalſchulinſpectors Herrn Diakonus Kleinſchmidt war es ermög
licht worden daß eine beträchtliche Anzahl von Schülerinnen
mit Büchern Lebensbeſchreibungen der Königin die ja 1806
auch auf dem Freiburger Schloſſe war beſchenkt werden konnte

Das Wintergetreide ſteht in Auen und auf Feldern ausge
ne ſchön Die Beſtellung der Felder mit Sommergetreide

at bis jetzt der Näſſe wegen n nicht bewerkſtelligt
werden können Die Weinſtöcke ſehen ziemlich gut aus und haben
durch die harte Kälte des vergangenen Winters weniger gelitten
als durch den Froſt welchen wir im Herbſt 1875 hatten da ſie
noch die Trauben trugen Die Unſtrut iſt immer noch im
Steigen begriffen worüber man ſich freilich nicht wundern kann
da ſie ja durch Gera mit Apfelſtedt Waſſer vom Thüringer
Walde durch Helme mit Sorge Waſſer vom Harze und durch
Wipper Waſſer vom Eichsfelde bringt Auch die Hainleiter und
Kyffhäuſer Berge ſo manchen Bach zu Ein altes Sprich

wort ſagt So viel Tage die Unſtrut zum Anſchwellen gebraucht
ſo viel Wochen hat ſie nöthig zum Fallen Die Mühlen ſtehen
nun freilich ſchon fünf Wochen und iſt der Mehlvorrath ziemlich
allwärts verzehrt In den Waldungen hat auch im ver
gangenen Winter das Wild wieder viele Gebüſche des Baſtes be
raubt und ſomit getödtet Es wäre höchſt wünſchenswerth wenn
die Forſtbeamten Futterſtellen einrichteten was ſich gewiß lohnen
würde und wenn ſodann auch unnützes Wild wie Kaninchen
d zbedeutendere jährliche Erlegung im Herbſt verringert
würde

K Torgau 7 März Schwurgerichtsverhandlungen 3 An
ter H C Rauſchen bach Zimmergeſell aus Eilenburg

Vertheidiger Juſtizrath Rittler Da der Angeklagte außer eines
einfachen Diebſtahls im Rückfall auch noch wegen eines Ver
brechens gegen die Sittlichkeit vor Gericht ſtand wurde die Oeffent
lichkeit bei dieſer Verhandlung ausgeſchloſſen Er wurde zu 1
Jahr 6 Monat Gefängniß verurtheilt 4 Angeklagter H W
Krauſe Fuhrmann aus Düben Vertheidiger Juſtizrath
Rittler Da auch hier ein Verbrechen gegen die Sittlichkeit vor
lag ſo war gleichfalls die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Die Ver
andlung endigte mit mine er des Angeklagten unter
nnabme mildernder Umſtände zu 9 Monat Gefängniß 5

Angeklagte F W Kölling früher Gaſthofsbeſitzer jetzt Hand
arbeiter und J G Quinque eher beide aus Pat
ſchwig ein J llisratſerilcle u Rechtsanwalt SchultzeDer Bimueggeje und Commiſſionär Poſern war am 28 Nov

1874 im m zur grünen Eiche bei Schmiedeberg
eingekehrt Es befanden ſich in dem Gaſtzimmer außer den bei
den Angeklagten noch der Maurer gebp mit ſeinem r Als
nun Poſern nachdem er ſeine Zeche berichtigt hatte ich zum
ra7 anſchickte wurde er von den beiden Angeklagten mit
der Erklärung zurückgehalten erſt noch eine Spielſchuld zu be

n Poſern welcher ſich weigerte wurde nun von den An
ge r zu Boden geworfen und ihm mit Gewalt die Uhr aus
der Weſtentaſche geriſſen Die Angeklagten traten mit der Be
hauptung auf Poſeru habe eine Uhr gar nicht beſeſſen ſondern
nur zum Schein eine Uhrkette geträgen Durch die Beweisauf
nahme wurde jedoch der Jnhalt der Anklage beſtätigt Unter An
nahme mildernder Umſtände wurde Kölling zu 2 Jahren und
Quinque zu 9 Monaten Gefängniß und Verluſt der dürgerlichen
Ehrenrechte auf 2 pahre verurtheilt 6 Angeklagter F R
Gliemann Schuhmacher und Schankwirth aus Krauſchütz Ver
theidiger A Schultze Jm v J in der Nacht vom 20 zum 21 Sept
brannte die der Ehefrau des Angeklagten gehörige Beſitzung zu Krau
ſchütz faſt ganz nieder Allgemein war man dori der Anſicht
daß der der Anſtifter des Brandes ſei weil er kurz
zuvor ſein Mobiliar r hoch verſichert hatte und ernur allein in der Lage geweſen ſein könne alle Vorbereitungen
zum Brande unbemerkt zu treffen Da der Angeklagte ſeine
Schuld hartnäckig eugnete auch durch die Beweisaufnahme nicht
überführt werden konnte ſo wurde er freigeſprochen 7 Die
nterſuchung wider den Sie meter Bölſch aus Mark Naun
orf wegen wiſſentlichen Meineides wurde vertagt Hiermit

e h erſte Sitzungs Periode des hieſigen Schwurgerichts
ſchloſſenr Oſtern 1870 bis Oſtern d J ſind zur Aufnahme in

das Prediger Seminar zu Wittenberg 70 Candidaten ange
meldet worden nämlich 1 aus der Provinz Preußen 7 2 aus
der Provinz Brandenburg 8 9 aus der Provinz Pommern 6
4 aus der Provinz S 1 5 aus der Provinz Schleſien 10
6 aus der Provinz Sachſen 18 7 aus der Provinz Weſtfalen 12
8 aus der Rheinprovinz 6 9 aus der Provinz Hannover J

10 aus dem Königreich Württemberg
dieſen ſind vor der Aufnahme 8 wieder zu
62 Candidaten in dieſem

e

e 70 Vongetreten ſo daß nureitraume das Seminar beſucht haben
Zur Zeit ſind 15 Candidaten im Seminar von denen 3 zu
d J ihren Curſus beendet haben

Vermiſchtes
ſKleine noch unbekannte Epiſoden aus dem Leben der Köniin a von 3 Ein heut noch lebender Zeitgenoſſe

er Königin Luiſe der alte Rath Folgendes Jm
Jahre 1807 in den erſten Tagen des Junimonats ſtand dasVragoner Regiment Auer in der Nähe von r ä wo am
10 d M eine unentſchiedene Schlacht zwiſchen Napoleon und
dem Ruſſen Bennigſen e und wobei Heilsberg ganzzerſtört wurde Feld marſcha Wrangel war damals Premier
lieutenant im Regiment Auer hatte ſich gerade zu jener Zeit auf
einige Tage beurlaubt und dabei Gelegenheit gefunden die Köni
gin zu ſchen Als er zurückkam traf er gerade in einer Vor
mittagsſtünde ein wo das Regiment mit ſeinen Officieren Muſte
rung hatte Als letztere ihn heranſprengen ſahen verließen ſie
die Reihen und umringten ihn erwartungsvoll Es entſtand eine
Pauſe endlich ſagte Wrangel Kameraden ich habe die Königin
geſehen ich er hielt inne zog das Taſchentuch hervor undpreßte es vor die Augen die Officiere thaten desgleichen und

der Schmerz verbreitete ſich ſo ſchnell daß in der nächſten Mi
nute das ganze Regiment weinte Der Commandeur ließ ſofort
ſchwenken und nach Hauſe reiten Jm Jahre 1805 hatte ein

olniſcher Jude Namens Finkenſtein den Fiskus verklagtdiath kann das Object nicht mehr angeben nur u ift
gewiß daß der König den ganzen Tag über verdrießlich war
wenn ihm am Morgen über den Proceß Vortrag gehalten wurdeDie Königin hierdurch beſorgt ließ eines h henen d

alar und demſich kommen dieſer erſchien in dem ſeidenen a 7
aies an den Schläfen herunterhängende LockenKen in eintrat ſperrte F Pragise den Mund auf und blieb

im Anſchauen verſunken wie eine Säule ſtehen Die Königin
lächelte und ſagte Sie haben da einen Proceß mit dem Fiskus

man hat Jhnen ein gutes Anerbieten gemacht warum neh
men Sie es nicht an F der die Sprache wieder erhalten
hatte antwortete Wenn Jhre Majeſtät es wünſchen nehme
ich das Anerbieten an Gott ſoll Euch benſchen ſegnen
Und er hielt Wort noch an demſelben Tage nahm er den Pro
zeß zurück und hiermit wurde dem König jeder fernere Aerger
in der Sache erſpart Jm Januar 1810 fiel eine alte Frau
Namens Pincus vor dem Palais in Krämpfen um Die Köni
gin die dies vom Fenſter aus ſah eilte ſofort hinaus und be
fahl die Frau ins Palais zu tragen Als die Diener dieſe auf
die Strohdecke legen wollten weil die Schuhe der Frau be
ſchmutzt waren befahl die Königin ſie auf ein in der Nähe ſte
ßer weiß überzogenes Kanapee zu legen und ſagte Wo esich um Menſchenwohl und Leben handelt iſt Nichts zu koſtbar
Als die Frau wieder zu ſich gekommen war ließ die Königin ſie
in einer Hofequipage nach ihrer n in der Heidenreuter
aſſe fahren Held der verſtorbene Chef Redacteur der Stung war noch im Jahre 1846 im Beſitze eines reichen

atzes auf das Leben der Königin Luiſe bezüglicher Manuſkripte
doch ſind dieſe leider bei ſeiner Abführung ins Gefängniß nach
Magdeburg verloren gegangen

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
11 März 1876

Die Zufuhren unſeres heutigen Marktes waren unbedeutend
Tendenz und Preiſe wie zuletzt gg weß
Weizen geringe feuchte Sorten 56 59 Thlr beſſere etwasogene Waare 60 63 Thlr mittlere Qualitäten 64 66 Thlr

und feinere und feinſte Sorten von 67 70 Thlr pro 170
Pfd brutto bez

Roggen hieſige Landwaare 54 56 Thlr pro 168 Pfd brutto bezJan und Feinſte oſtpreuß Sorten auf 5859 Thlr pro
2000 Pfd gehalten

Glerſte geringe Sorten 50 51 Thlr gute gewöhnliche Brau
gerſte 52 53 Thlr feinere Qualitäten 54 55 i Thir
und gute und feinſte Chevalierſorten von 56 59 Thlr pro
150 Pfd brutto zu notiren

er 338/ 34 Thlr pro 100 Pfd brutto pro Sack bez
ais 45 45 Thlr pro 2000 Pfd brutto netto gefordert

Erbſen gute gew Qualitäten Victoria von 74 76 Thlr feinere
bis 78 und feinſte Sorten bis er pro 2160 Pfd brutto
bezahlt Kleine Erbſen ohne Geſchäft und deren Werth nicht
über 60 66 Thlr pro 2160 Pfd brutto anzugeben

Börſenverſammlung in Halle am 11 März
Weizen 1000 Kilo geringere Sorten von 174 M und darunter

bis 192 beſſere 195 204 feinſter bis 210 Weiß
weizen und poln Sorten höher bezahlt

a z Landwaare 162 171 oſtpreuß Sortenis 1 bezGerſte 1000 Kilo Landgerſte 169 176 beſſere 179 189
feinſte und Chevalier bis 196 M

Gerſtenmalz 50 Kilo 14 14,50 M hieſiges Fabrikat auswär
tiges billiger

Hafer 1000 Kilo 176 177 M
un 3 1000 Kilo flau Victorigerbſen viel offerirt 216 bis
Kümmel 50 Kilo 40 42 M
Wicken 1000 Kilo 204 222 M
Mais 1000 Kilo 132 M feſt
Lupinen 1000 Kilo gelbe 126 129 M
Kleeſaaten 50 Kilo roth 54 66

24 30 Esparſette 18 22 M
Stärke 50 Kilo 23,50 M Stubenſtärke höher
Spiritus 10,000 Liter pEt loco unverändert Kartofſel 44,50

Rüben 43 M
Rüböl 50 Kilo 32 M nominell
Malzkeime 50 Kilo 5,50 M
rn 50 Kilo 8,25 8,50 M
leie Roggen 5,50 6,50 Weizen 4,50 4,75 MHelkuchen 50 Kilo 825 8,75 M
eu 50 Kilo 4,75 5 M
troh 50 Kilo 3,50

Rohzucker Die letzten acht Tage brachten etwas regere Nach
frage und da das Geſchäft nur ſchwach blieb erfuhren ſämmt
liche Qualitäten beſonders aber ſarſtorvige e Zucker
eine Preisbeſſerung Jn dem Umſatz von 1,260,000 Kilo ſind
größere Parthien Nachprodukte inbegriffen für welche ſich
in Exporthändlern leicht rer zu etwas beſſern iſen
finden ließen Am Schluß der Woche wurde von England
eine etwas mattere Stimmung gemeldet

Raffinirter Zucker Der Fortbeſtand einer lebhaften Frage
nach Broden führte bei den geräumten Vorräthen in der

feinſte höher Gelbklee

erſten Hand zu einer Preiserhöhung 0,50 M Auch für ge
mahlene et er lag guter Begehr vor und wurden durchweg
etwas beſſere Preiſe angelegt Umſatz 21,800 Brode und
160,000 Kilo gemahlener

Telegr Depeſche der Saale Zeitung
Caub 11 März Jn der vergangenen Nacht wurden durch

Bergrutſch hier 8 Häuſer verſchüttet 26 Todte Die Bahn
verbindung iſt unterbrochen
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Die Zuckerwaaren Fabrik

A Mrant große Steinſtraße Nr 11
übernahm für Halle und Umgegend den Alleinverkauf

aus der neu errichteten Fabrik des Herrn

V Krietsch u Wurzen
und offerirt dieſe anerkannt vorzüglichen Fabrikate in nachſtehend aufgeführten Sorten

Albert Cracknel MaizenaPic Nic Queen CinnamonNic Nac African WindsorPearl Rich Arrow Root Mars
beſtehend aus Pico NicMixed I Nic Nac und Pearl

Ida Böttger
Weißwaaren und Ansſtener Geſchäft

Für Confirmandinnen empfehle
Schweizer Kleidermulls
Nansoks Battist
Brocats durchbrochene Stoffe
Weiße Unterröcke Beinkleider
Echte geſtickte Taschentücher

u und Garnituren
h 598Fr H Lanterhahyn Leipzigerstrasse 89

Wäsche Manufactur
Herren Damen Kinder und Bett WäscheERrautf und Kinder Ausstattungen

r Wach Probestück oder Maass

S Zur Confirmation
empfiehlt in reichſter Auswahl

Mull Vansoc Batisgt d ine geſtickt und einfach
Ripps Pique oxsets von 121/ Sgr anWeiss Röcke von 20 Sgr an Gestickte Taschentücher von

5 Sgr an

Oberhemden Kragen Manchetten Ohemisetts

F T n r gr Ulrichsstr 60

Ich erlaube mir hierdurch zur Anzeige
zu bringen dass ich

e Herrn G Gröhe
Leipzigerstrasse 104/105

in Halle adas Depöt und den Wiederverkauf meinerſahricirien Rauch Tabacko

für Halle übertragen habe
Hamburg März 1876

PFriederich Vasters
nnd

Das alte bewährte Haraburger Haus

Priederich Justus
bat mir am heutigen Tage den Alleinverkauf seiner vorvügli
chen Taback Fabrikate äberwiesen und empfehle ich
dieselben Kennern einer leichten wohlriechenden urd angenehm sehmecokenden Pfeife Tabock

Ich ersuche die Herren Consumenten genau auf die Be

zeichnung der Firma 2558Priederich Justusg
G GröhoeLeipzigerstrasse 105 im D ehmann schen Hause

S au goehten

Metz Neumann Ascher Schreyer u Hoffmann

Strauss Quartett Müller K Schulze Der Cigarren Reiſende
Eine Seatparthie Jch bin ein Sänger Sind wir s oderPſſind wir s nicht Jch din ſo beliebt bei den Damen Aceu

Plrat wie unſer eins Der ſchlaue Hans Unſchuld wie reizend
biſt Du Die muſikaliſchen Vierlinge

Kugen Causse r 85 und Steinbrecher Jasper am

beſtehend aus Queen African Rich ArroMixed Maizena innamon Winäsor und Mar

Donnerstag den 16 März Abends 6 Uhr
II Leipziger Soirée für Kammermusijk

im Saale der Volksschule

2617 F VoretzsehKaiſer WilhelmsHalle
Heute Sonntag den 12 März

I Auftreten der Herren
Coupletſänger aus dem Leipziger Tehglgenhawe

Anfang 8 Uhr Entree 50 Pf Kinder 25 Pfg
Zur Aufführung kommt unter Anderen Wiener Blut Walzer von

T Morgen Montag den 13 März
II Auftreten mit neuem Programm

3 Billets 1 Mark ſind vorher in den Cigarren Handlungen der Herren

Markt zu haben an der Kaſſe 50 Pf 2598V Vorher gelöſte Billets ſind nur an Wochentagen gültig
Carl Nesse

re berg s Garten
Heute Sonntag den 12 März

Grosses Nachmittags Goncert
vom Muſikdirector Pr Mengzel

Anfang 4 Uhr Entree 30 Pf
Neues Theater

Heute Sonntag den 12 März

Grosses Abend Concert
vom Muſikdirector Fr Menzel

Anfang 8 Uhr Entree 30 PfNach dem Concert Tanzkränzechen

Lüderitz s Berg
12 März erSonntag den

S S IFelſenkeller Dresden
W friſchen Speckkuchen

Bockbier Fest
Bockbier aus der Brauerei

Früh

Englischer Biscuits

Root
S

StadtTheater
Sonntag den 12 März 1876

25 Vorſtellung im 3 Abonnement
Auf vielſeitiges Verlangen noch einmal

500000 Teufol
oder

Die unterirdiſchen Flüchtlinge
Große Poſſe mit Geſang und Tanz in
3 Acten und 7 Tableaux mit theilweiſer
Benutzung einer vorhandenen Jdee von
E Jacobſon und Thalburg Muſik von

Michaelis
Montag den 13 März

26 Vorſtellung im 3 Abonnement
Zum zweiten Male

Der Kumpenſammler von Paris
Großes Volksſchauſpiel in 12 Abthei

lungen von Felix Pyat 2642

Unſer BALIL in
Müller s Bellevpur
findet nach dem Coneert ſtatt

Zum letzten Dreier
Sonntag den 12 März ladet zum

e Tanzkränzchen
freundlichſt ein Ernst Donner
Zur Ludwigshöho

Heute Sonntag großes Tanzkränz
chen Pfannkuchenſchmaus u von 3
Uhr an WurſtAuskegeln Es ladet
freundlichſt ein Th HMendrich

Poldlbner Ldw

Heute Sonntag 5630
Speckkuchen

MalIoriaSpo ükuo früh
So kuchen

Abe Tanzkränzchen
Woeise s Restaurant

5 Frankenstrasse 5
DF Sonntag Speckkuchen

Restaurant Prinz Carl
Sonntag früh Speckkuchen

Fürstenthal
Heute Sonntag friſche Pfannkuchenroeken aus

Heute Sonntag großes

Bockbier Fest
XB SpeckkuchenMnſſkaliſche Am Unterhaltung

Was für den Kirchthurm iſt der Knopf
Was dem Chineſen iſt der Zopf
Was dem Ulanen iſt die Lanze
Was die Myrthe der Braut im Kranze
Ja was die Tinte iſt für die Feder
Und was das Fett iſt für das Leder
Was für den Strauß die Blume iſt
Und für die 301 n Jnfanm riſt

Reichskanzler

G Sonntag Speckkuchen und friſchen Maitrank
Restaurant Mayor Leipzigerſtraße SI

Das iſt imdas Eulmbacher Bier

Dem der was Gutes trinken will

Thüringer Butter F ie Sendung Tanz Unterricht
de wirdnpſehn Ad Küpp e nach einer leicht faßlichen

eden Sonntag im Roſent ertheilt

n da u i



h

c

m

m

1
Na

9 t

S

S e
c

e e

e

C

be et T n ä
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was wir unſeren geehrten

empfehlen ihr reichhaltiges Lager in allen Holzarten
II WUIrichsestr 34 GCast

Wmre S52

neuester Construction empfiehlt und hält davon Lager

May Stadt Uhrmacher Halle as
Unmzugs halber

muß unſer edeuntendes WaarenLager allerſchleunigſt
geräumt werden und haben wir zu dieſem Zwecke einen

Ausverkauf
von ſofort ab zu folgenden noch nie dageweſenen bil
ligen Preiſen veranſtaltet
Breite hochfeine JaequardHandtücher ſtatt 42 nur 3 das Dizd
Prachtvolle große TiſchServietten das ganze Dtzd nur 2
Große leinene Tiſchtücher Stück nur 171
Die beſten reinleinenen JacquardDTiſchtücher Stück nur 25 u 30 n
Die größten reinleinenen Damaſt Tiſchdecken Stück nur 25
Rothe Cachemir Tiſchdecken Stück nur 271
HäkelDecken in allen nur denkbaren Größen Stück von 5 ab
Echt engliſche waſchbare Tülldecken Stück nur 2 3 5 6 u 7 I n
Müll und Zwirn Gardinen reich brochirt in allen Breiten das Fenſter

10 Ellen lang von 221 ab
Die größten weißen Waffelbettdecken mit langen Franzen St nur 25
Reinſeidene Herren Shawltücher in großer Auswahl Stück nur 121
Bindeſhlipſe von Afach gelegter Ripsſeide 3 Stück nur 10 n

Herren Cravatten in unübertrefflicher Auswahl Stück von 2 ab
Wollene Geſundheitshemden für Herren u Damen Stück von 20 ab
Schwere geſtrickte Herren Unterhoſen Paar nur 121

hot Drei Könige

omenaden
Fächer

Friſch gewagt

Eine
Sendung
Promenadenfäter

i aus Wien eingetrof
fen Preiſe ſehr billig

C F Ritter
Halle a/S

gr Ulrichsftr 42

neue große

h
Schablonen

die ſchönſten und haltbarſten zum Vor
zeichnen der Wäſche und zum Signiren
der Kiſten empfiehlt

Otto Vnbekannt

ephyr und Lama Taillentücher reine Wolle Stück von 10 n ab
ie größten u feinſten Lama Umhängetücher St nur 1 20

Die ſchwerſten Köper Velour Shawltücher Stück nur 21 u 3
Reinwollene Velour Umhän h für Mädchen Stück nur 25 u 35 n
Roſa u hellblaue Cachemir Geſellſchaftstücher Stück nur 25
Die eleganteſten Steppröcke vom feinſten Wollatlas St nur 1 r 15
Weiße menröcke mit und ohne Falbel Stück von 20 ab
Kinder u DamenSchürzen vom feinſten AlpaccaMoiree St v 71 ab
Reich geſtickte leinene Kinder u Damen Schürzen Stück von 6 n ab

Er bsese Leipzigerſtr 104

Aufgeräumt muß ſchleunigſt werden Kleinſchmieden
Denn das Lager iſt zu groß 2 S SMacht viel Koſten und BVeſchwerden aDeshalb ſchlage friſch ich los c SStück für Stück ward rum taxirt S 8 eUnd ein Zwangs Verkauf entrirt DerGundermann gr Ulrichsſtraße 1 S

2

S gS

S
re

werden nach Maaß gutſitzend unter t
Garantie angefertigt und gebe ſolche zum S G 9
Selbſtkoſtenpreis ab Gleich S
zeitig empfehle ich mein Lager in fertigen s 2Oberhemden ſowie Ilemdeneinsätze S h 7 2 s
Kragen NMauschetten und Shlipse S

e S S S
Reich garnirte Morgenhauben in großer Auswahl Stück von 4 r ab e
Feſt und ſauber geſtickte Damen Garnituren Stück n 4 6 u 71
Die prachtvollſten Cavalier Doppelſtulpen Paar nur 2
Gute weiße Taſchentücher 6 Stück nur 71 P
Taſchentücher vom feinſten Jriſh Leinen 6 Stück nur 15 221 u 30
Reich und ſauber Bann Taſchentücher Stück nur 6 n
Große geſäumte BVatiſttücher mit bunten Kanten 3 Stück nur 10

Allem Deutsch Copvu Geschaft

große Ulrichsſtraße Nr 11
Aufträge uachf außerhalb werden ſofort und beſtens ausgeführt

Die Strohhutfabrik von August Borgor
empfiehlt ihre Strohhut Wäsche Bleiche und Färberei ganz

ergebenſt 1766
S Polster Arbeiten Ge

jeder Art werden in und außer dem Hauſe gefertigt

Carl Abel mann
Sattler und Täſchnermeiſter

Leipzigerſtraße 31

e ä
I G mmin III aSeinen Cager u W ſche Fabriß

mm Tischtücher Handtücher u Gedecke m
Magazin

für complette Rraut Aussteuern h

W Pauerhafte Stoffe Billige Preise

n e
v 8 ger 7 Be eherWe hehe

Be e WT n a ta rSchmeerstrasse 15
Aer hält ſein reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter

Kinder wagen Korbmöbel u Korbwaaren
jeder Art zu ſoliden Preiſen beſtens empfohlen

Auch können bei mir noch 2 Lehr
S burſchen plaeirt werden

ſchäfts Eröſſnung
Große Ulrichsſtraße 51

Unter heutigem Tage erdffne ich im Hauſe des Herrn Mittreiter mein
neu eingerichtetes Knaben Garderobe Geschäft und empfehle zum bevor
ſtehenden Frühjahr mein Lager elegant und
letots für Knaben im Alter von 14 Jahren

Halle den 7 März 1876

Fr W Altmanm
Halle Dru und Verlag von Otto Hendel

Visitenkarten

Weunhänser 34 F einſte Lithographie
liefert elegant ſchnell u billig
die lithographiſche Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

z

e

e Anzri
Dienstag den 14

Reneſiz
Augugte Frecxnann

Ganz nenu Ganz neu S
S Der letzte Königsmark J
S Hiſtoriſches Schauſpiel in 5 Acten S

von Hermann Rivtte 2

ein gearbeiteter Anzüge u G Ein geehrtes Publikum erlaubean be und Pa ich mir zu meiner BenefizVor G
2413 ſtellung ganz ergebenſt einzuladen

Auguste Freckmann
Schneidermeiſter

welche des ansn ärtigen Adonuenies m näher r zuge

Jn und Aus voll
Jahreszeit iſt unſer Lager gegenwärtig
ausgeſtattetKunden hierdurch ergebenſt

A Hamphke Comp,
Tuchhandlung mit Anfertigung feiner Herren Garderobe

auptmann s Möbel Fabrik K Magazine
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